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Weiterbildungsangebot
Gestaltung und Pflege  

naturnaher Grünräume  
im Siedlungsraum 

in der Region Basel

KOSTEN UND ANMELDUNG

Anzahl Teilnehmende (je nach Modul)
Minimal: 10
Maximal: 18

Preis
CHF 280 pro Halbtageskurs (240 für Mitgl. JSBB)
CHF 480 pro Tageskurs (420 für Mitgl. JSBB)
CHF 2400 alle Pflichtmodule (6 Tage)
CHF 2200 für für Mitgl. JSBB und Mitarbeitende 
Gemeinden BL*
Im Preis inbegriffen ist eine Kursdokumentation, 
Pausenverpflegung und Mittagessen sind Sache 
der Teilnehmenden. 
*Mitarbeitende einer Baselbieter Gemeinde 
erhalten beim Besuch aller Pflichtmodule vom 
Kanton eine Reduktion von CHF 200.

Teilnahme-Zertifikat
Für den Besuch aller Pflichtmodule wird ein 
Teilnahme-Zertifikat ausgestellt und der Name 
(Person, nicht Firma) in eine Empfehlungsliste 
aufgenommen.

Anmeldefrist
3 Wochen vor Kursbeginn
Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres 
Eingangs berücksichtigt. 
Spätestens zwei Wochen vor Kursbeginn erhalten 
die Teilnehmenden eine Bestätigung, weitere 
Informationen zum Kurs sowie die Rechnung.

Weitere Informationen und Anmeldung
Bildungszentrum JSBB AG 
Hammerstrasse 25, 4410 Liestal 
061 905 20 60 
info@bz-jsbb.ch
Anmeldung und weitere Informationen  
finden Sie auf unserer Homepage  
www.bz-jsbb.ch
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PROJEKTZIELE
	ͽ Mangel an Fachpersonen für naturnahe  

Grünräume entgegenwirken
	ͽ Weiterbildung der grünen Branche zum Thema  

naturnahe Grünräume
	ͽ Ausbildung von Mitarbeiter*innen in den 

Gemeinden/Werkhöfen
	ͽ Qualifikation als Auszeichnungsmerkmal und 

Wettbewerbsvorteil
	ͽ Erfahrungs- und Wissens-Austausch innerhalb 

der grünen Branche der Region
	ͽ Auftraggeber können Fachpersonen mit  

Kompetenzen im naturnahen Gartenbau aus 
einer Liste aussuchen

	ͽ Umsetzung und langfristiger Erhalt von  
aufgewerteten Grünräumen

ZIELPUBLIKUM
	ͽ Gärtner*innen EFZ/EBA
	ͽ Kundengärtner*innen mit Berufsabschluss
	ͽ Vorarbeiter*innen mit Berufsabschluss
	ͽ Gemeindemitarbeitende mit Vorkenntnissen  

im Gartenbau
	ͽ Personen aus ähnlichem Tätigkeitsfeld

KURSZIELE / KOMPETENZERWERB
	ͽ Grundlagen naturnaher Gestaltung verstehen 

(Ökologie, Biodiversität, Klimaanpassung, 
Zusammenhänge)

	ͽ Anlegen naturnaher Flächen nach Lebensräumen 
	ͽ Unterhalt und Pflege naturnah gestalteter 

Grünräume 
	ͽ Praktische Techniken: Pflanzenauswahl, Boden-

bearbeitung, Wurzelschutz, Substrate, Pflege, 
Maschineneinsatz

	ͽ Argumentarium und Tipps für Umgang mit 
Kunden/Behörden/Einwohner*innen 



ÜBERSICHT PROGRAMM 2026/2027
Das Weiterbildungsangebot ist modular aufgebaut. 
Teilnahme an Einzelmodulen ist möglich. Nach 
Besuch aller sechs Pflichtmodule wird ein Teilnah-
me-Zertifikat ausgestellt.
Alle Kurse finden im Raum Basel statt. Die genauen 
Kursorte werden den Teilnehmenden direkt 
kommuniziert. Aufgrund grosser Nachfrage 
werden die Kurse doppelt geführt.

PFLICHTMODULE 
Total 6 Tage, aufgeteilt in Halb- und Ganztage, 
über ein Jahr verteilt

Modul 1: 	 Grundlagen naturnaher Grünflächen 
Art: 	 Einstiegsreferat mit anschliessender  

Exkursion zu naturnaher Anlage 
Dauer: 	 1 Tag
Datum:	 K1	Dienstag, 18. August 2026
	 K2	Mittwoch, 19. August 2026	
	ͽ Einführung ins Thema Biodiversität, naturnahe 

Grünräume im Siedlungsraum
	ͽ Bedeutung, Zusammenhänge, Nutzen
	ͽ Trittstein und Vernetzung von Lebensräumen  

für Fauna und Flora
	ͽ Mehrwert für Mensch, Ökosystemleistungen
	ͽ Handlungsmöglichkeiten 

Modul 2: 	 Pflege und Unterhalt
Art: 	 Praxiskurs mit Theorieteil
Dauer: 	 1 Tag
Datum:	 K1	Dienstag, 15. September 2026 

	 (Ausweichtermin: 22. September
	 K2 Mittwoch, 16. September 2026 

	 (Ausweichtermin: 23. September)
	ͽ Pflege naturnaher Grünräume
	ͽ Ökologische Bewirtschaftung
	ͽ Problematik, Gefahren Maschineneinsatz  

(Fadenmäher, Laubsauger, Laubbläser…)
	ͽ Unkrautmanagement bei Neuanlagen 

	ͽ Schnitt- und Pflegetechniken 
	ͽ Pestizide, Insektizide
	ͽ Unterschied Pflegepläne naturnahe Grünräume

Modul 3:	 Anlage und Pflege einer Wildhecke
Art: 	 Praxiskurs mit Theorie:  

Pflegeschnitt an bestehender Hecke
Dauer: 	 1 Tag
Datum:	 K1	Dienstag, 19. Januar 2027 

	 (Ausweichtermin: 26. Januar)
	 K2	Mittwoch, 20. Januar 2027 

	 (Ausweichtermin: 27. Januar) 
	ͽ Artenwahl und Kombination mit Strukturen
	ͽ Pflege einer Wildhecke
	ͽ Bau von Ast- und Steinhaufen
	ͽ Förderung von Tieren (Zusammenhänge)
	ͽ Artenspezifische Pflege (Schnittzeitpunkt, 

Brut- und Setzzeit, Maschineneinsatz …)

Modul 4: 	 Planung und Bau Naturstrukturen
Teil 1: 	 Übersicht verschiedener Klein- 

strukturen an praktischen Beispielen
Dauer: 	 0,5 Tag
Datum:	 K1	Dienstag, 2. März 2027, Vormittag
	 K2	 Dienstag, 2. März 2027, Nachmittag
	ͽ Welche Strukturen gibt es? Was ist bei deren 

Erstellung zu beachten? 
	ͽ Nutzen für Mensch und Tier
	ͽ Einsatz im öffentl. Raum, Schularealen etc.
	ͽ Recyclingkonzepte
	ͽ Vor- und Nachteile verschiedener Varianten

Teil 2: 	 Praxiskurs: Anlage und Bau einer 
Naturstruktur

Dauer: 	 1 Tag 
Datum:	 K1	Dienstag, 9. März 2027  

	 (Ausweichtermin: 16. März)
	 K2	Mittwoch, 10. März 2027  

	 (Ausweichtermin: 17. März)

jährlich wechselnder Fokus der Strukturenart

Modul 5: 	 Bepflanzung Lebensräume mit 
einheim. Wildstauden 

Art: 	 Botanik-Exkursion mit Theorie
Dauer: 	 1 Tag
Datum:	 K1	Mittwoch, 19. Mai 2027 

	 (Ausweichtermin: Di, 25. Mai)
	 K2	Donnerstag, 20. Mai 2027 

	 (Ausweichtermin: Mi, 26. Mai)
	ͽ Pflanzenauswahl nach Lebensräumen
	ͽ Einheimische Arten - Neophyten
	ͽ Umgang mit nicht einheimischen Arten
	ͽ Welche Arten eignen sich für welchen Lebens-

raum (Abgabe Pflanzenlisten)
	ͽ Welche Pflanzen fördern welche Arten
	ͽ Veränderung: Pionierpflanzen, Folgearten
	ͽ Ökotypen, Bezugsquellen: Bio-Wildstauden, 

Sträucher, Bäume, Saatgut
	ͽ Pflanzzeit, Bewässerung

Modul 6: 	 Abschlusstreffen 
Art: 	 Exkursion zu umgesetzter Fläche 

mit Erfahrungsaustausch
Dauer: 	 0,5 Tag
Datum:	 Freitag, 17. September 2027 

(Ausweichtermin: Do, 23. September)
	 gleicher Termin für beide Kurse 
	ͽ Feedback zum Kursangebot, Verbesserungs-

möglichkeiten
	ͽ Umsetzung im eigenen Arbeitsumfeld,  

Herausforderungen
	ͽ Erfahrungsaustausch

Module sind praxisorientiert und werden von 
kompetenten Fachpersonen geleitet.
Zusatzmodule zur Vertiefung weiterer Themen-
felder werden in Zusammenarbeit mit anderen 
Organisationen angeboten.


